
 

 
Das Regionalmanagement der Region Passau wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie mit Mitteln aus dem EFRE-Programm 
„Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“ Bayern 2007-2013 der Europäischen Union. 

 

Pressemitteilung zur Regionalkonferenz am 18. Oktob er 2010 

Landkreissaal Schloß Neuburg am Inn, 19.00 Uhr 

 

Jahresbericht des Regionalmanagement am Wirtschafts forum der Region Passau &  

„Die Region Passau – Der Wirtschaftsraum mit exzell enter Lebensqualität an der europäischen 

Entwicklungslinie Donau“: Podiumsdiskussion mit den  Parl. Staatssekretären Dr. Stadler und 

Dr. Scheuer 

Am Montag, 18. Oktober 2010, werden die beiden Parlamentarischen Staatssekretäre Dr. 

Max Stadler und Dr. Andreas Scheuer auf Einladung des Regionalmanagement am 

Wirtschaftsforum der Region Passau im Rahmen einer Podiumsdiskussion die Chancen und 

Herausforderungen für unsere Region diskutieren. Anlass dafür ist die nunmehr bereits zum 

dritten Mal stattfindende Regionalkonferenz – eine jährliche Großveranstaltung des 

Regionalmanagements. Sie dient der umfassenden Information aller Interessierten über die 

Projekte und Fortschritte im Prozess zur Umsetzung der Vision „Passau – DER 

Wirtschaftsraum mit exzellenter Lebensqualität an der europäischen Entwicklungslinie 

Donau“. Beteiligt daran sind rund 150 Personen aus der Region Passau unter Koordination 

des Regionalmanagement. Diese setzten in den vergangenen Jahren rund 50 Projekte in 

den Bereichen Wirtschaft, Kultur, Gesundheit, Tourismus und Bildung – insbesondere an der 

Schnittstelle der Themenbereiche – um. Beispielhaft zu nennen sind dabei:  

� die Konzeption und fortschreitende Entwicklung einer Navigation Academy 

�  der Aufbau einer regionalen Gesundheitsmesse mit medizinischem Fachkongress 

� der Tag des Tourismus „Daheim unterwegs“, 

� die Implementierung der Zertifizierung „Berufswahl-SIEGEL“ als Pilotregion in Bayern  

� der derzeitige Aufbau eines Energieberaternetzwerkes 

Impulse für die nächsten Jahre sowie eine konkrete Projektvorschau geben dabei auch 

Vertreter der Expertengremien, welche das Regionalmanagement seit 2008 strategisch 

begleiten. Von Seiten des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Verkehr und Technologie wird Frau Ministerialrätin Christine Herrgott zu „Das 

Regionalmanagement Passau – in Bayern vorne dabei“ sprechen.  

 

Einzelheiten entnehmen Sie bitte nachstehendem Prog ramm. Weiterführende Informationen 

zum Regionalmanagement am Wirtschaftsforum der Regi on Passau e.V. sind dieser 

Pressemitteilung beigefügt. Bei Verwendung des Text es bitten wir um Zusendung eines 

Belegexemplars an nachstehenden Kontakt.  

Detailinformationen enthält der am 18.10. ausliegen de Jahresbericht. 
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Regionalkonferenz - Programm 

Beginn 19:00 Uhr 
 
für Mitglieder und Gäste des Wirtschaftsforums der Region Passau und des 
Regionalmanagements 
 
 

Begrüßung 
Christian Just  

Vorsitzender des Wirtschaftsforums der Region Passau e.V. 
 

Grußworte 
Franz Meyer  

Landrat des Landkreises Passau 
 

Das Regionalmanagement Passau - in Bayern 
vorne dabei 

Christine Herrgott  
Ministerialrätin im Bayerischen Wirtschaftsministerium 

 
Der Weg zur Vision 

Dr. Maria Dorn  
Regionalmanagerin der Wirtschaftsregion Passau 

 
Vorstellung der Ziele und nächsten Schritte 

Vertreter der Expertenkonferenzen 
 
 

Podiumsdiskussion 
Dr. Max Stadler  

Parlamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin der Justiz 
 

Dr. Andreas Scheuer  
Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

 
Moderation: 

Dr. Fritz Audebert  
Geschäftsführer des Wirtschaftsforums der Region Passau e.V. 

 

 

ANMELDUNG & KONTAKT  

Wirtschaftsforum der Region Passau e.V. 

Monika Huber 

Dr.-Hans-Kapfinger-Str. 30 

94032 Passau 

monika.huber@wifo-passau.de 

Tel.: 0851/966256-21 

Regionalmanagement 

Dr. Maria Dorn und Katja Kurzke 

Dr.-Hans-Kapfinger-Str. 30 

94032 Passau 

regionalmanagement@wifo-passau.de  

Tel.: 0851/966256-20 
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Informationen zum Wirtschaftsforum – Regionalmanage ment 

 „Das Wirtschaftsforum der Region Passau e.V. bildet eine integrative Plattform der facettenreichen 

politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Institutionen und Gremien in der Wirtschaftsregion 

Passau.“ 

Gegründet 1995, 130 wichtige Akteure der Region als  Mitglieder: 

Gebietskörperschaften Stadt und Landkreis  Kirchen - Vertreter 

Unternehmen      Kammer- und Verbandsvertreter 

Banken       Bildungseinrichtungen 

Kommunen      Privatpersonen 

MdL, MdB der Region     u.v.m. 

 

Steigerung von Attraktivität und positivem Image de r Stadt und Region Passau durch eine 

neutrale und branchenübergreifende Institution mit der Zielsetzung: 

�  Optimale Vernetzung der regionalen Kräfte  

�  Stärkung der Identität und des Profils des Wirtschaftsraumes Passau 

�  Unterstützung von zukunftsweisenden Initiativen in den Bereichen  

 Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Wissenschaft und Bildung, Kunst und Kultur 

 

Informelle Netzwerktreffen 

�  Unternehmen life: Ein Mitglied stellt sich vor 

�  Jahresveranstaltung: Regionalkonferenz 

�  Unternehmerabende zu Schwerpunktthemen 

 

Information und Austausch auch durch 

�  Newsletter  

�  Internetauftritt www.wifo-passau.de  

�  Medienberichte 

 

Das Regionalmanagement Passau…  

�  handelt seit September 2008 auf der Grundlage einer langfristigen Regionalstrategie 

�  ist neutral außerhalb einer Gebietskörperschaft am Wirtschaftsforum angesiedelt 

�  wird legitimiert durch den ständigen Austausch mit politischen Vertretern aus Stadt und 

Landkreis 

� steht durch seine Entstehung über einen strukturierten Prozess auf breiter Basis: 

 rund 200 Personen der Region sind in den Prozess laufend eingebunden. 


